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Thema Zielsetzung Bemerkung 

Regelungen des Begräbniswesens 
während der Nazizeit – Beispiele aus 
Ostfriesland 

Es gibt eine Fülle von 
Regulierung der Begräbnisse 
während der Zeit des 
Nationalsozialismus’. Dazu 
gibt es Quellen im Staatsarchiv 
sowie Sekundärliteratur in der 
Landschaftsbibliothek. Mit 
diesen können etwa die 
folgenden Themenbereiche 
untersucht und dargestellt 
werden: 
- Regelungen für private 

Erbbegräbnisse, 
- Einschränkung der 

Überführung von 
gefallenen Soldaten des 2. 
Weltkriegs, 

- Regelungen zur 
Bestattungen von 
Kriegsgefangenen. 

Die Arbeit verlangt Quellenarbeit im 
Staatsarchiv. 
 

Quellen- und Literaturgrundlagen: 

 Dep 1, Nr. 3125[K1]. 
 Rep. 16/1, Nr. 4908: Das Friedhofs- und Bestattungswesen (Allgemeines), 1907-1948. 
 Rep. 20, Nr. 792: Privat-Begräbnisstätte der Familie Iderhoff in Bedekaspel, 1938 
 Helmut Junk, Todesursache: Allgemeine Körperschwäche : Arbeitskommando 7 - sowjetische 

Kriegsgefangene auf Langeoog 1941/42, 1. Aufl.: Bremen 2005 
 Holger Frerichs, Todesursache: Erschossen ... : das Arbeitskommando Bockhorn-Kreyenbrok, die 

sowjetischen Kriegsgefangenen 1941/42 und die 27 "Russengräber" auf dem Friedhof Bockhorn, Jever, 
2010. 

 


